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Schockanrufe – Betrüger erbeuten Geld und Schmuck

Im Zeitraum vom Dienstag, d. 25.10.2022 bis Donnerstag, d. 27.10.2022 wurde eine 84-jährige Magdeburgerin
durch Schockanrufe dermaßen unter Druck gesetzt, dass Betrüger mehrere zehntausend Euro Bargeld sowie
hochwertigen Schmuck erbeuten konnten.

Zwei bislang unbekannte männliche Personen, die sich als Mitarbeiter einer Staatsanwalt ausgaben, meldeten sich mehrfach
telefonisch bei einer 84-jährigen Magdeburgerin aus dem Stadtteil Stadtfeld Ost. Die 84-jährige Magdeburgerin wurde über
einen angeblichen schweren Verkehrsunfall informiert, bei dem ihr Sohn beteiligt gewesen sein soll. Weiterhin teilten die
unbekannten Männer mit, dass es bei dem Verkehrsunfall auch Tote gegeben haben soll und der Sohn deswegen im
Gefängnis sitzen soll. Damit der Sohn wieder entlassen werden könne, verlangten die unbekannte Personen von der
Magdeburgerin, eine Kaution im oberen fünfstelligen Bereich zu zahlen. Aufgrund des massiven Drucks, der durch mehrere
Anrufe bei der Magdeburgerin aufgebaut wurde, entschloss diese sich eine fünfstelle Summe Bargeld abzuheben sowie
wertvollen Goldschmuck bereit zu stellen.

Am Donnerstag, d. 27.10.2022 erfolgte dann zur Mittagszeit die Übergabe des Bargeldes und des Schmucks vor der Haustür
der 84-jährigen Magdeburgerin an eine männliche Person mit augenscheinlich arabischen Phänotyp.

Der Täter konnte wie folgt beschrieben werden:

männlich,

schlank,

arabisches Aussehen

etwa 50 Jahre

etwa 175 cm groß

trug eine FFP2 Maske

dunkle kurze Haare

dunkler Mantel

sprach deutsch mit Akzent

gab sich als ein „Herr Weiß“ aus



 

Ein Ermittlungsverfahren wurde eingeleitet.

 

Tipps der Polizei:

Sprechen Sie am Telefon nie über Ihre persönlichen und finanziellen Verhältnisse.

 

Lassen Sie sich am Telefon nicht unter Druck setzen. Geben Sie Betrügern keine Chance, legen Sie einfach den Hörer
auf. Nur so werden Sie Betrüger los. Das ist keinesfalls unhöflich!

 

Auflegen sollten Sie, wenn:

Sie nicht sicher sind, wer anruft.

Sie der Anrufer nach persönlichen Daten und Ihren finanziellen Verhältnissen fragt, z.B. ob Sie Bargeld, Schmuck oder
andere Wertgegenstände im Haus haben.

Sie der Anrufer auffordert, Bargeld, Schmuck oder andere Wertgegenstände herauszugeben, bzw. Geld zu
überweisen, insbesondere ins Ausland.

Sie der Anrufer unter Druck setzt.

Der Anrufer Sie dazu auffordert, zu Fremden Kontakt aufzunehmen, z.B. zu einem Boten, der Ihr Geld und Ihre
Wertsachen mitnehmen soll.

 

Glauben Sie Opfer eines Betrugs geworden zu sein? Wenden Sie sich sofort an die örtliche Polizeidienststelle
und erstatten Sie Anzeige.   



Weitere Informationen zum Thema finden Sie unter: https://www.polizei-beratung.de/themen-und-tipps/betrug (sa)
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